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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,

der 01. Juli nähert sich und damit beginnt das Festjahr zum 50-jährigen 
Bestehen der Gemeinde Hohenstein. Dass wir dieses Jahr in allen Orts-
teilen gemeinsam feiern möchten, haben wir Ihnen bereits in der vergan-
genen Woche berichtet. Bereits im letzten Jahr haben wir Sie gebeten, 
uns Logoentwürfe für das Festjahr einzureichen. Vielen Dank Ihnen allen 
für die zahlreichen, tollen Entwürfe. Die Jury hat sich eingehend mit allen 
Entwürfen befasst, den Siegerentwurf gekürt und die Plätze 2 und 3 ver-
geben. Aber alle, die sich am Logowettbewerb beteiligt haben, sind Sie-
ger. Die ausgelobten Preise gehen den Teilnehmern in den nächsten Ta-
gen zu.

Platz 1: Gabriele Dose aus Burg-Hohenstein
Platz 2: Markus Rau und Anna-Maria Gerock aus Breithardt
Platz 3: Rainer Bachmann aus Breithardt

Wir freuen uns auf ein festliches Jahr mit Ihnen und nochmals ganz herzli-
chen Dank an alle, die zum Gelingen der Veranstaltungen beitragen.

Herzlichst Ihr Daniel Bauer, Bürgermeister

1. Platz                  2. Platz                3. Platz
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 ■ Holdesser Weinstand 2022

Am Samstag, dem 25. Juni ist der Holdesser Weinstand wieder ge-
öffnet! Für die Nichtweintrinker gibt es Bier, Traubensaft oder Was-
ser. Zur Vermeidung von Verwechslungen wäre es schön wenn Sie 
ihr Weinglas (ca. 0,2 l) von zu Hause mitbringen, wir füllen es Ihnen 
gerne! Natürlich haben wir auch Gläser am Stand!
Da wir nur kleine Speisen anbieten, können Sie sich auch gerne et-
was zu Essen von Zuhause mitbringen.
Der Weinstand befindet sich vor dem Holdesser Dorfgemeinschafts-
haus und bis ist Mitte Oktober alle 2 Wochen samstags ab 18.00 
Uhr geöffnet.
Der Holdesser Ortsbeirat und die gastgebenden Vereine und Grup-
pen wünschen Ihnen eine paar schöne Stunden bei angeregten Ge-
sprächen mit Freunden und alten oder auch neuen Bekannten.

 ■ Menüservice in Hohenstein
Mit zunehmendem Alter kann das Leben durchaus mühsamer wer-
den. Und da ist es eine schöne Erleichterung für manche älteren Men-
schen, sich nicht mehr um das Essenkochen bemühen zu müssen.
Die Malteser bieten an 365 Tagen im Jahr täglich sechs wechselnde 
Menüs, u.a. auch Diabetikerkost oder kleine Menüs an. Damit die-
ses Angebot sicher gestellt bleibt, wird es auch im Jahr 2022 von 
der Gemeinde Hohenstein bezuschusst.
Erreichbar ist der Hilfsdienst werktags von 8.30 bis -14.00 Uhr tele-
fonisch unter der Telefon-Nr. 06723/681412 oder per E-Mail mms.
aarbergen-hohenstein@malteser.org.
Speisepläne und Infomaterial, bzw. ein Probeessen, können dort 
angefordert werden. Es gibt keine Vertragsbindung und keine Min-
destabnahmemengen.
Weitere Informationen gibt es auch im Internet www.malteser-me-
nueservice.de. Sie können sich aber auch an die Jugend- und Seni-
orenreferentin der Gemeinde Hohenstein wenden, wenn Sie Fragen 
haben. Kontakt 06120/2924.

 » Aus unserer Gemeinde

Verbraucherinformation über die Trinkwasserqualität
Labor SGS Institut Fresenius GmbH

Parameter

Härtebereich (weich-mittel-hart)

Gesamthärte als CaCo3 mmol/l

Gesamthärte °dH

ph-Wert

Leitfähigkeit (bei 25°) µS/cm

Nitrat mg/l

Nitrit mg/l

Natrium mg/l

Calcium mg/l

Magnesium mg/l

Kalium mg/l

Chlorid mg/l

Sulfat mg/l

Arsen mg/l

Eisen mg/l

Mangan mg/l

Fluorid mg/l

Aufbereitungsstoffe:

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Weingardt unter der Telefon-Nr. 06120/2956 zur Verfügung. * Kein Grenzwert nach Trinkwasserverordnung

Untersuchungsergebnisse vom 03. Mai 2022
Breithardt Burg- Holzhausen Strinz- Born Hennethal Steckenroth Grenzwert

mittel mittel mittel mittel hart mittel mittel *

1,95 2,27 1,52 1,76 2,54 1,74 1,52 *

10,9 12,7 8,5 9,9 14,2 9,8 8,5 *

7,80 7,85 7,89 7,85 7,85 7,98 8,11 6,59,5

469 493 365 417 566 398 331 *

23,60 7,80 31,90 15,50 1,80 16,50 1,60 50

<0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 <0,02 0,50

13,80 13,60 10,20 12,10 16,70 11,80 9,70 200

57,30 67,50 44,10 53,70 74,80 53,10 37,00 *

12,70 14,30 10,20 10,20 16,30 10,10 14,50 *

1,70 2,10 2,00 1,50 2,00 1,50 1,60 *

49,50 20,20 16,50 20,30 27,80 19,20 6,30 250

34 46 40 37 53 35 47 240

<0,001 0,001 <0,001 <0,001 <0,001 <0,001 <0,001 0,01

0,11 <0,01 0,02 <0,01 0,01 <0,01 0,01 0,20

<0,005 <0,005 <0,005 <0,005 <0,005 <0,005 <0,005 0,05

<0,2 1,50
Im Versorgungsnetz Holzhausen wird das Trinkwasser, nach Absprache mit dem Gesundheitsamt mit Natriumhypochlorit bzw. in Breithardt mit Chlordioxid 
desinfiziert. Für die Sicherstellung der Trinkwasserversorgung bezieht die Gemeinde Hohenstein über den Wasserbeschaffungsverband Rheingau Taunus von 
Hessenwasser einen Teil des benötigten Trinkwassers und  mischt es mit eigenem Wasser. In den Ortsteilen Breithardt, Burg-Hohenstein, Born, Holzhausen und 
Strinz-Margarethä. Der Ortsteil Hennethal wird zu 100 % mit Trinkwasser vom Wasserbeschaffungsverband versorgt. Dem Fernwasser wird in kleinen Mengen 
Phosphat  als Korrosionsschutz für die Leitungen zugesetzt. Weitere Infos unter dem link:  https://hohensteinhessen.de/gemeinde2/wasserversorgung/

<0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2

 
 
 
 
Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum 01.08.2022  
 

eine Reinigungskraft (m/w/d)  
 
in Teilzeit (7 Std./Woche) für Bauhof/Kläranlage / Vertretung 
Rathaus.   
 
Erwartet wird Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit. 
 
Die sozialversicherungsrechtliche Ausgestaltung des Beschäfti-
gungsverhältnisses erfolgt als geringfügige Beschäftigung im 
Sinne des § 8 Abs. 1 Nr. 1 des Vierten Buches Sozialgesetz-
buch (SGB IV).  

 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben sollten, dann richten Sie 
bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätes-
tens 08. Juli 2022 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per Email an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer Tel. 06120/2944. 
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Hohenstein entscheidet sich für Lichtgeschwindigkeit: 
Deutsche GigaNetz GmbH plant Glasfasernetz

Informationsveranstaltung am 04.07.2022 - Bürgerinnen und Bürger entscheiden

Die Infrastruktur der Zukunft steht in Hohenstein auf der Agenda: Die Verwaltung der Gemeinde hat eine Kooperation 
mit der Deutschen GigaNetz GmbH für den Aufbau eines Glasfasernetzes geschlossen. Mit der Vereinbarung werden 
für die digitale Leistungsfähigkeit vor Ort neue Maßstäbe gesetzt. Gleichzeitig sind damit die Frage und Aufforderung 
an die Einwohnerinnen und Einwohner Hohensteins verbunden, sich ebenfalls aktiv für diese Investition in die Zukunft 
zu entscheiden. Im Zuge von „Homeoffice statt Pendeln“ gewinnt eine zuverlässige Anschlusstechnik für Highspeed-
Internet immer weiter an Bedeutung.

Glasfasernetz für Highspeed-Internet

„Die Deutsche GigaNetz ist im Glasfasermarkt angetreten, um die Regionen in Deutschland mit einem flächendecken-
den Ausbau entsprechender Netze topfit für die digitale Zukunft zu machen. Mit uns werden zukunftssichere Band-
breiten für Unternehmen wie für private Haushalte verfügbar. Allen Kund/innen, die sich bis zum 19. September 2022 
für einen Anschluss entscheiden, verlegen wir diesen kostenlos bis in die eigenen vier Wände“, sagt Soeren Wendler, 
Geschäftsführer der Deutschen GigaNetz GmbH.

Informationsveranstaltung am 04. Juli 2022
Zum Glasfaserauftakt lädt die Deutsche GigaNetz gemeinsam mit Bürgermeister Daniel Bauer am 04. Juli um 19.00 
Uhr die Einwohnerinnen und Einwohner Hohensteins in das Gemeindezentrum Hohenstein-Breithardt, Langgasse 41 
in 65329 Hohenstein ein. Im Rahmen der Veranstaltung stellt die Deutsche GigaNetz ihre Pläne zum Ausbau und An-
schluss an das Glasfasernetz vor. Teilnehmer/innen haben im Anschluss die Möglichkeit, direkt erste Fragen zu stel-
len. Die Teilnahme ist kostenlos und eine Anmeldung nicht notwendig.

Bürgerinnen und Bürger stellen die Weichen
Es liegt nun an den Bürgerinnen und Bürgern von Hohenstein, ihren Bedarf für die Zukunft einzuschätzen und sich im 
Laufe der kommenden Wochen zu entscheiden. Damit werden die Weichen für eine stabile und leistungsfähige digita-
le Zukunft an Stand- und Wohnort gestellt.
Die Aufträge werden gesammelt; entscheiden sich bis zum 19. September 2022 ausreichend Haushalte und Unter-
nehmen für einen Glasfaseranschluss, kann auf dieser Basis der Aufbau umfassend beginnen.
Bei entsprechend hoher Nachfrage ist ein Baubeginn voraussichtlich ab Frühjahr 2023 geplant, der sich über mehrere 
Phasen erstrecken und voraussichtlich bereits binnen der nächsten ein bis zwei Jahre abgeschlossen werden soll. Für 
die Nutzer/innen ist es unkompliziert, denn künftig erhalten sie Telefonie inklusive Rufnummernmitnahme, Internet und 
optional auch digitales Fernsehen aus einer Hand. Die Deutsche GigaNetz bietet den Anschluss mit Glasfaser bis in 
die eigenen vier Wände zu Kosten ab 24,90 Euro pro Monat an. Die Netzinfrastruktur ist zukunftsorientiert: Schon 
heute ermöglichen Glasfaserleitungen Bandbreiten von bis 1.000 Mbit/s symmetrisch in die Sende- und Empfangs-
richtung.
Bei Bestellung bis zum 19. September 2022 fallen dabei keine Kosten für den Bau des Anschlusses bis in die Wohn-
einheit des Kunden an. Auch für einen reibungslosen Wechsel aus dem bestehenden Vertrag ist gesorgt: Für die Dau-
er bis zur Rufnummernportierung auf den neuen Anschluss, maximal 12 Monate bei einer Vertragslaufzeit von 24 Mo-
naten, erlässt die Deutsche GigaNetz die Grundgebühr für den neuen
Anschluss. Aktuell lohnt es sich, die Antwort nicht zu verschieben, denn bis zum 24. Juli 2022 wird die Entscheidung 
mit einer „Frühsurfer-Aktion“ in Höhe von 50 Euro Startguthaben auf dem Kundenkonto belohnt - bei einer Online-Bu-
chung können sich Neukund/innen sogar bis zu 110 Euro Startguthaben sichern.
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Informationen zur Grundsteuerreform in Hessen 
 
                                                                                                                                                  

                                                                                                                                               Februar 2022 
Sehr geehrte Eigentümerin, sehr geehrter Eigentümer, 

 

wir möchten Sie frühzeitig über die neue Grundsteuer in Hessen informieren. Die neue 

Grundsteuer wird zwar erst ab dem Jahr 2025 eingeführt. Doch bereits im laufenden 
Jahr 2022 sind die Kommunen und die Finanzämter im Land darauf angewiesen, dass alle 

Eigentümerinnen und Eigentümer eines Grundstücks, eines Hauses oder einer Wohnung 

Ihrem Finanzamt eine nur wenige Angaben umfassende Erklärung zum 
Grundsteuermessbetrag einreichen.  

 

Der Grundsteuermessbetrag ist das Berechnungsergebnis aus den von Ihnen erklärten 

Angaben (wie z.B. den Flächen) und den vom Finanzamt automatisch beigesteuerten 

Faktoren. Diesen Messbetrag multipliziert dann Ihre Gemeinde vor Ort mit dem im Jahr 

2025 geltenden örtlichen Grundsteuerhebesatz und berechnet so die ab 2025 zu zahlende 

Grundsteuer. Mit diesem Schreiben möchten wir Sie frühzeitig auf die Abgabe Ihrer 
Erklärung ab dem 1. Juli 2022 vorbereiten. 

 
Warum gibt es eine veränderte Grundsteuer ab dem Jahr 2025? 
Die bisherige Grundsteuer fußt auf veralteten Werten aus dem Jahr 1964. Das ist 

ungerecht, urteilte das Bundesverfassungsgericht 2018 und so müssen in ganz 

Deutschland die jahrzehntelang unveränderten Grundlagen ab 2025 durch eine veränderte 

Grundsteuer ersetzt werden. Allein in Hessen betrifft das rund drei Millionen Grundstücke 

und land- und forstwirtschaftliche Betriebe. Hessen hat sich im Sinne der 

Steuerzahlerinnen und Steuerzahler bewusst für eine sehr einfache Grundsteuer 

entschieden. Dennoch müssen Sie als Eigentümerin oder Eigentümer in Ihrer Erklärung 

einige Angaben machen, die in den Behörden nicht voll digitalisiert vorliegen. Das muss 

schon 2022 geschehen, weil die Neubewertung aller rund drei Millionen hessischen 

Grundstücke nun einmal Zeit benötigt. Deshalb müssen Sie bitte bereits in diesem Jahr 
eine Erklärung zum Grundsteuermessbetrag abgeben. 
 
Wer muss wann eine Erklärung zum Grundsteuermessbetrag abgeben? 
Wenn Sie zum Stichtag 1. Januar 2022 Eigentümerin oder Eigentümer eines unbebauten 

oder bebauten Grundstücks, einer Eigentumswohnung oder eines Betriebs der Land- und 
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Unser Informationsangebot für Sie: 
Besuch Sie uns im Internet auf grundsteuer.hessen.de. Hier beantworten wir Ihnen weitere wichtigste Fragen zur neuen 

Grundsteuer in Hessen und geben viele nützliche Tipps, damit Sie ab dem 1. Juli 2022 gut vorbereitet sind. 

Sie haben uns im Internet besucht und weiterhin Fragen zu Ihrem konkreten Steuerfall? 
Dann wenden Sie sich bitte an Ihr örtlich zuständiges Finanzamt. Dies ist für die Grundsteuer das Finanzamt, in dessen 

Bezirk ihr Grundbesitz liegt. Die Kontaktdaten der Finanzämter in Hessen finden Sie auch auf grundsteuer.hessen.de. 

 

Forstwirtschaft oder auch nur einzelner land- und forstwirtschaftlicher Flächen sind, haben 

Sie bitte eine Erklärung zum Grundsteuermessbetrag abzugeben. Hierfür haben Sie vom 
1. Juli bis zum 31. Oktober 2022 Zeit. Vor dem 1. Juli ist das aus technischen 
Gründen nicht möglich  das ist in ganz Deutschland so. 
 
Was ist bei der Abgabe der Erklärung zum Grundsteuermessbetrag zu beachten?  
Bitte übermitteln Sie ab dem 1. Juli 2022 Ihre Erklärung elektronisch an das 

zuständige Finanzamt. Die Pflicht zur elektronischen Abgabe gilt ebenfalls nicht nur in 

Hessen. Die elektronische Abgabe erleichtert Ihnen das Ausfüllen der Steuerklärung und 

beugt Übertragungsfehlern vor. Für die elektronische Abgabe können Sie das ELSTER-

Verfahren nutzen. Hierzu ist eine einmalige Registrierung im Internet auf elster.de nötig. 

ELSTER steht für "ELektronische STeuerERklärung" und ist ein kostenloser Service der 

Steuerverwaltungen in Deutschland, um beispielsweise Steuererklärungen digital 

abzugeben. Wenn Sie sich bereits bei ELSTER registriert haben, müssen Sie sich für die 

Erklärung zum Grundsteuermessbetrag nicht ein zweites Mal registrieren. Wenn Sie noch 
kein ELSTER-Benutzerkonto haben, können Sie sich bereits jetzt registrieren. Im 

Übrigen dürfen Familienangehörige (z. B. die Kinder oder Enkelkinder) bei der 

Erklärungsabgabe unterstützen und z. B. ihre eigene Registrierung bei ELSTER nutzen, 

um die Erklärung auch für ihre Angehörigen abzugeben. In Einzelfällen sind Ausnahmen 

von der Pflicht zur elektronischen Abgabe möglich: Wer glaubhaft darlegen kann, dass 

eine elektronische Abgabe nicht möglich ist, der kann die Erklärung zum 

Grundsteuermessbetrag auch in Papierform abgeben. Rufen Sie im Zweifel beim 

Bürgerservice des Finanzamts an. Dort gibt man Ihnen gerne Auskunft, ob Sie in Ihrem 

Fall die Erklärung auch in Papierform abgeben dürfen. Aber auch dann sind die 

Erklärungsvordrucke erst ab dem 1. Juli 2022 verfügbar, so dass Sie auch erst ab diesem 

Zeitpunkt die Erklärung beim Finanzamt abgeben können. 

 

Helfen Sie bitte mit, damit die veränderte Grundsteuer zum 1. Januar 2025 möglichst 

reibungslos eingeführt werden kann. Vielen Dank! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Hessische Steuerverwaltung 
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sehr schwer zu ertragen. Muss erst ein Unglück passieren, bevor 
die Verwaltung aktiv wird?
Aber natürlich ist es mit den 30 km/h-Schildern nicht getan. Es müs-
sen häufige Geschwindigkeitskontrollen her! Und auch die Ge-
schwindigkeitsdisplays (Smileys), die z.B. erfolgreich in Wingsbach 
zum Einsatz kommen, werden schon sehr lange sehnlichst erwar-
tet! Eine vergleichbare Verkehrsregelung an der nur 4 Meter schma-
len Engstelle wie zum Beispiel in Hettenhain sehnen die Anwohner 
ebenfalls herbei. (Bevor sie, wie schon angedacht, Blumenkübel auf 
den Gehweg stellen, um sich zu schützen!)
Vielleicht geht aber auch manches ohne Bürokratie? Vielleicht ein-
fach mal in die Rolle desjenigen schlüpfen, der an so einer Orts-
durchgangsstraße wohnt. Oder sich mal in den Garten der jungen 
Familien setzen, die im Neubaugebiet „Nassgewann“ am Ortsaus-
gang Richtung Breithardt ein Häuschen gebaut haben. Müssen 
denn die Motoren nach dem Ortsausgangsschild so krass aufheu-
len, dass Anwohner nachts aus den Betten fallen? Und muss man 
mit 80 km/h - oder mehr - in den Ort einfahren? Mehr Rücksicht 
spart übrigens auch teuren Sprit!
Text und Foto: Angelika Beyreuther

Termin der Führung im RuheForst 
Hohenstein

im Juli
Samstag, 02.07. 14.00 Uhr
Mittwoch, 20.07. 14.00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten
(06120/2936 Frau Bingel -vormittags-).

 ■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine

Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 26 01.07.2022 27.06.2022
KW 27 08.07.2022 04.07.2022
KW 28 15.07.2022 11.07.2022

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
Tel. 06120/2924 - Zimmer 0.03, Erdgeschoss (links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

 ■ Verschiebung Breithardter Weinstand  
am 01.07.2022

Bedingt durch die Feierlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen der Ge-
meinde Hohenstein am 01.07. im Gemeindezentrum in Breithardt, 
verschiebt sich der an diesem Abend geplante Weinstand.
Die Nachwuchsabteilungen der Breithardter Feuerwehr haben kurz-
fristig Ihren Termin auf Sonntag, den 28.08. verschoben!
Bitte merken Sie Sich diesen Termin vor! Den Kameradinnen und 
Kameraden herzlichen Dank für die kurzfristige Verschiebung!

 ■ Demonstration in Steckenroth
Ein Offener Brief vom 11. Juni für den in Steckenroth in kurzer Zeit 
sehr viele Unterschriften gesammelt wurden, und eine Protestaktion 
der Anwohner der Ortsdurchgangsstraße an Fronleichnam (siehe 
Foto), brachten für die durch Raser und den durch die vielen Sper-
rungen im Aartal massiv gestiegenen LKW-Verkehr schwer geplag-
ten Anwohner zunächst einen Zwischenerfolg. „Ein Dorf im Kampf 
gegen die Raser“, so berichtete der Wiesbadener Kurier/Untertau-
nus am 18. Juni.

Um was geht es? Im November 2021 wurde in der Hohensteiner 
Gemeindevertretung nach der am 09. November stattgefundenen 
Verkehrsschau durch den Bürgermeister berichtet, dass auf der 
Wiesbadener Straße im Hohensteiner Ortsteil Steckenroth in Zu-
kunft eine Geschwindigkeit von 30 km/h gelten soll - und nicht mehr 
wie bisher 40 km/h, die zudem leider selten eingehalten wird. Über 
diese Nachricht haben sich die Anrainer riesig gefreut. Denn es 
grenzt an ein Wunder, dass sich an dieser mittlerweile viel befahre-
nen Landstraße noch kein schwerer Unfall ereignet hat. Ganz abge-
sehen von der Lärmbelästigung durch die so oft die 40 km/h weit 
überschreitenden Gefährte. Nun warteten die Anwohner, sie warte-
ten, warteten, warteten - auf die praktische Umsetzung. Nachdem 
der für den Vorgang im Kreishaus verantwortliche Verwaltungsmitar-
beiter eine E-Mail-Anfrage nicht beantwortete und bei einer höfli-
chen telefonischen Anfrage einer Anrainerin gar den Hörer auflegte, 
war der Geduldsfaden endgültig gerissen. Deshalb mobilisierten die 
geplagten Anwohner die Öffentlichkeit. Gemeinsam - und tatsäch-
lich von 0 auf 100! Mit Erfolg! Nach sieben Monaten soll nun tat-
sächlich dieser einfache Verwaltungsakt ausgeführt werden - so zu-
mindest die Nachricht aus dem Kreishaus. Das Argument aus dem 
Kreishaus, dass aus Steckenroth noch keine Unfälle bekannt seien 
und man deshalb anderen Vorgängen Priorität eingeräumt habe, ist 

 » Öffentliche Bekanntmachungen

 ■ Jagdgenossenschaft Holzhausen ü. Aar

Am Freitag, 01.07., findet um 20.00 Uhr im Gasthaus „Zum Linden-
brunnen“ (Fam. Schumacher) die Jagdgenossenschaftsversamm-
lung Holzhausen ü. Aar statt, zu der hiermit alle Mitglieder eingela-
den werden.
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

und evtl. Einwände gegen die Tagesordnung
2. Bericht des Jagdvorstandes
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung von Vorstand und Kassierer
6. Entlastung des Jagdvorstandes
7. Wahl der neuen Kassenprüfer
8. Vereinfachung Jagdpachtauszahlung
9. Vorzeitige Verlängerung des Jagdpachtvertrages Gebiet B
10. Sachstand Jagdgebiet A2 und Beschlussfassung zur Neuver-

pachtung des Jagdbezirk A2
11. Verwendung des Jagdpachtertrages 2021/2022
12. Verschiedenes
Es wird darauf hingewiesen, dass nur diese Einladung ergeht und 
lediglich Jagdgenossen oder deren Bevollmächtigte sowie durch 
den Jagdvorstand persönlich geladene Gäste Zutritt haben. Es wird 
gebeten, dass Flächenänderungen zum Jagdkataster zeitnah vor 
der Sitzung dem Jagdvorsteher anzuzeigen sind.
Stimmrecht der Genossen gem. § 6 Abs. 3 der Satzung: Jeder 
Genosse kann sein Stimmrecht durch einen mit schriftlicher Voll-
macht (max. 2 Vollmachten) versehenen anderen Jagdgenossen 
oder Ehegatten oder volljährigen Verwandten ersten Grades aus-
üben lassen.
Gültige Vordrucke sind bei dem Jagdvorsteher Torsten Reim er-
hältlich.
Die derzeit geltenden Corona-Schutzmaßnahmen sind einzu-
halten.

gez. Torsten Reim, Jagdvorsteher
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kultureller Austausch kann in vielfältigen Kontexten stattfinden - ei-
nen jungen Menschen aus einer anderen Kultur bei sich aufzuneh-
men, ist eine davon!
Auch für das Schuljahr 2022/ 2023 möchten wir es wieder jungen 
Menschen aus Taiwan und Kolumbien ermöglichen, nach Deutsch-
land zu kommen, zur Schule zu gehen, in einer Gastfamilie zu leben 
und Alltagskultur in Deutschland kennenzulernen. Was wäre dafür 
geeigneter, als in einer offenen und herzlichen Familie zu leben und 
die deutsche Alltagskultur kennenzulernen? Deshalb wenden wir 
uns mit unserer Suche an Sie mit der Bitte um Unterstützung.
Für Julio, Janer und Nicolas aus Kolumbien sowie für Frank, Lena 
und Eugene aus Taiwan sind wir noch dringend auf der Suche! Un-
tenstehend finden Sie einige Informationen zu den Schüler/-innen.
Vielleicht gibt es in Ihrem Netzwerk eine Familie, die sich vorstellen 
könnte, ein Gastkind ab Ende August/ Anfang September 2022 für 6 
oder 10 Monate aufzunehmen? Oder als Willkommensfamilie für 
1-3 Monate? Dann melden Sie sich bitte gern jederzeit bei uns - per 
E-Mail unter schueleraustausch@aubiko.de oder telefonisch unter 
+49 (0) 40 986 725 75 - wir freuen uns sehr auf Ihre Kontaktaufnah-
me und beantworten gern all Ihre Fragen! Wir würden uns sehr dar-
über freuen, wenn Sie uns unterstützen könnten, indem Sie unsere 
Suche aushängen, weiterleiten und verbreiten. Sehr gerne können 
Profile weitergeleitet und verteilt werden, aber wir bitten darum, die 
Profile nicht öffentlich auszuhängen oder öffentlich auf Sozialen Me-
dien zu posten. Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns herzlich 
und stehen für Fragen natürlich jederzeit gern zur Verfügung!

 » Jung sein in Hohenstein

 ■ Hop on - Hop off: Niederlande
Weckt den Feestneus (Partylöwen) in Euch, denn es wird unbedingt 
wieder Zeit, dass Ihr die große weite Welt da draußen entdeckt! In 
diesem Fall geht es mit uns nach Süd-Holland: Wohnen werden wir 
in der einzigen Großstadt mit einem Strand entlang der Nordsee-
küste, Den Haag. Die Stadt bietet neben dem Regierungssitz der 
Niederlande eine Mischung aus Kunst, Kultur und ist die Heimat der 
Königsfamilie. Erlebt mit uns gemeinsam dieses einmalige Flair. Von 
Den Haag geht es für einen Tagestrip in die niederländische Haupt-
stadt Amsterdam zu den weltbekannten Grachten und Attraktionen 
einer historischen, hippen Metropole. Nach dem Stadtrundgang be-
suchen wir das Anne-Frank-Haus und lassen uns in den Bann die-
ser einmaligen Stadt ziehen. Außerdem ruft uns das Meer nach 
Scheveningen mit Fischereihafen, Seebrücke, Kurhaus und fabel-
haftem Sandstrand. Lekker Ferien! Dat is leuk!
Wer: 16 Jugendliche ab 14 Jahren
Wann: 08.- 12. August 2022
Fahrt: mit dem Zug ab Wiesbaden Hauptbahnhof
Kosten: 150 Euro
Anmeldeschluss: Donnerstag, 30. Juni
Außerdem sind noch Plätze frei für die Gamescom vom 24. bis 26. 
August (ab 14 Jahren), für das Lama-Trekking am Samstag, 02. 
Juli (ab 12 Jahren), die Bad Hersfelder Festspiele mit dem Musi-
cal Goethe am Samstag, den 23. Juli (Jugendliche und ihre Ange-
hörigen) und für den Besuch beim ZDF am Samstag, den 10. 
September (ab 12 Jahren).
Veranstalter ist das Jugendbildungswerk Rheingau-Taunus-Kreis. Kon-
takt 06124/510 9514 oder jugendbildungswerk@rheinau-taunus.de.

 » Älter werden in Hohenstein

 ■ Kompetenzzentrum Pflege

Außensprechstunde des Pflegestützpunkts des Kom-
petenzzentrums Pflege des Rheingau-Taunus-Kreises

Der Pflegestützpunkt des Kompetenzzentrums Pflege des Rhein-
gau-Taunus-Kreises bietet ab dem 02. Juni 2022 jeweils donners-

 » Aus den 
Kindertagesstätten

 ■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, Tel. 
06120/2937 oder E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de

Die Tageseinrichtungen für Kinder der 
Gemeinde Hohenstein sind innerhalb 
der vom Land Hessen festgesetzten 
Schulferien voraussichtlich wie folgt 
geschlossen:  
 
Kindertagesstätte 
Breithardt/Steckenroth 
 
Sommer 22.07. bis 12.08.2022 
Weihnachten 22 23.12. bis 30.12.2022 
 
Kindertagesstätte Burg-Hohenstein 
 
Sommer 22.07. bis 12.08.2022 
Weihnachten 22 23.12. bis 30.12.2022 
 
Kindertagesstätte Holzhausen über Aar 
 
Sommer 15.08. bis 05.09.2022 
Weihnachten 22 22.12. bis 02.01.2023 
 
Kindertagesstätte Strinz-Margarethä 
 
Sommer 15.08. bis 05.09.2022 
Weihnachten 20 22.12. bis 30.12.2022 
 
Kindertagesstätte Born 
 
Sommer 12.08. bis 02.09.2022 
Weihnachten 22 23.12. bis 30.12.2022 
 

 » Schulnachrichten

 ■ Unterstützung für kolumbianische  
und taiwanische Austauschschüler/-innen

Die aktuellen politischen Ereignisse - insbesondere der Ukraine-
Krieg - in Europa und der Welt zeigen uns, dass auch in einer glo-
balisierten Welt im 21. Jahrhundert gewaltvolle Konflikte und militäri-
sche Auseinandersetzungen zwischen Ländern und Kulturen leider 
weiterhin bittere Realität sind. Umso wichtiger ist es, Möglichkeiten 
für Begegnungen zwischen Menschen unterschiedlicher Kulturen zu 
ermöglichen, sich kennenzulernen und sich auszutauschen. Inter-
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Ab sofort können wieder alle Mitglieder des Tanzkreises jeden 
Dienstag kommen, eine Abmeldung im Verhinderungsfall ist nicht 
mehr erforderlich. Einzige Voraussetzung ist die 2G-Plus-Regel. Die 
Tanzstunden finden wie gewohnt dienstags von 10.00 bis 11.30 
Uhr in Steckenroth im Haus des Dorfes statt. Weitere Informationen 
gibt die Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

 ■ Sonniger Herbst
Dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr sind ab sofort wieder alle älte-
ren „Holdesser“ in das Dorfgemeinschaftshaus zum gemütlichen 
Treffen eingeladen. Anmelden muss man sich nicht. Alle halten sich 
bitte an die Empfehlungen zur Vermeidung einer Corona-Infektion. 
Kontakt Monika Lütters, 06120/3829.

 ■ Holdesser Boules
Alle, die Lust auf’s Boulen haben, sind wieder recht herzlich einge-
laden. Gespielt wird immer freitags auf dem schönen Bouleplatz in 
Holzhausen über Aar hinter dem Dorfgemeinschaftshaus. Wer mit-
spielen will, kommt um 14.30 Uhr.
Wer keine Kugeln hat, der kann sich vor Ort kostenlos Kugeln aus-
leihen. Bei den Holdesser Boules gibt es keine Mitgliedschaft und 
keine Vereinsbeiträge. Weitere Infos 06120/4221 oder Sie besuchen 
die Website www.boccia-boule.de.

tags von 13.00 bis 15.00 Uhr in Kooperation mit der Gemeinde 
Aarbergen eine Außensprechstunde im Alten Rathaus, Rathausstr. 
1 in Aarbergen-Kettenbach an.
Die Mitarbeiter*innen beraten unentgeltlich zu allen Fragen rund um 
Pflege und Versorgung.
Das Angebot steht allen Bürger*innen der Gemeinden Aarbergen, 
Hohenstein und Heidenrod zur Verfügung.
Damit für jede Beratung ausreichend Zeit eingeplant werden kann, 
ist eine Anmeldung unter der Telefonnummer 06124/510 525 und 
510 527 oder per E-Mail an pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de 
erforderlich.

 ■ Mit der Gemeinde unterwegs - Fällt aus
Leider kann die für den 29. Juni angekündigte Fahrt zum Limeskas-
tell in Pohl aus organisatorischen Gründen nicht stattfinden. Bitte 
beachten Sie unsere weiteren Ankündigungen im Hohensteiner 
Blättche.

 ■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Volkstänzen, mit Squares und Kontratänzen so-
wie Rounds werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die 
Koordination geschult. Dabei macht das Tanzen mit wechselnden 
Partnern und Gruppierungen großen Spaß.

 » Vereine und Verbände

steht am Sonntag, 

      17.Juli 2022 
      ab 14.30 Uhr 
      an der ev. Kirche 
      in Breithardt 
     (bei schlechtem Wetter im Gemeindezentrum) 

 

       Die Breithardter Landfrauen 
 

      laden alle Generationen 
      zur Kaffeetafel ein! 
 

      Zum fröhlichen und kostenlosen 

      Beisammensein bitte mitbringen: 

   
      Speisen & Getränke 

      Geschirr aus Porzellan, 

      Tischdecke aus Stoff, 

      Tischdeko, 

      Musikinstrumente 

      und gute Laune!

lachenlachen 

KaffeeKaffee 

MusikMusik 

 ■ RMSC Breithardt

21. „Aartal - Classic“ 10. Juli
Der Rad- und Motorsportclub Breithardt führt am 
Sonntag, den 10.07. seine traditionelle Oldtimer-
fahrt durch. Endlich ist auch die coronabedingte 
Auszeit für den Verein vorbei.
Bürgermeister Daniel Bauer wird die Fahrzeuge 

um 11.00 Uhr am Gemeindezentrum auf die Strecke schicken.

Die Fahrtstrecke beträgt ca. 60 km, sie führt ausschließlich durch 
den Rheingau-Taunus. Fahrtleiter Werner Hiess hat im Bordbuch di-
verse sportliche und technische Aufgaben eingearbeitet, so findet 
eine Zeitprüfung Parkplatz Steinheimer Breithardt statt, in Burg - 
Hohenstein Oberdorf erwarten die Teilnehmer eine interessante 
technische Aufgabenstellung und in Aarbergen Kettenbach Norma 
Parkplatz wird ein längerer Zeitkontroll-Stopp durchgeführt (noch in 
Planung).
Der Zieleinlauf der Teilnehmer im Zentrum wird ab 14.00 Uhr erwar-
tet, sie werden mit einem Glas Obst-Secco begrüßt.
Die Siegerehrung wird gegen 16.00 Uhr in der Gemeindehalle statt-
finden.
Der Verein bedankt sich ausdrücklich bei Herrn Bürgermeister Bauer 
sowie bei allen Institutionen für ihre kontinuierliche Unterstützung.

 ■ SV Hohenstein 1953 e.V.
Abendsportfest mit Flutlichtkugelstoßen am 
08. Juli ab 17.00 Uhr
Am Freitag, 08. Juli veranstaltet der SV Hohen-
stein ein Abendsportfest mit Flutlichtkugelstoßen. 
Bereits bei der Saisoneröffnung gab es zahlreiche 
sehr gute Ergebnisse der angereisten Sportlerin-

nen und Sportler, und so hoffen alle auf noch bessere Wetterbedin-
gungen als im April.
Für Verpflegung wird gesorgt sein! Alle Freunde der Leichtathletik, 
Hohensteiner Bürgerinnen und Bürger sind zum Helfen, Zuschauen 
und Anfeuern eingeladen.
Ausschreibung und Zeitplan sind auf der Homepage des SV Hohen-
stein einzusehen, Meldeschluss für alle Disziplinen ist der 04.07. 
Bei Fragen im Vorfeld der Veranstaltung steht zudem der Vereins-
vorsitzende Diethard Patzelt zur Verfügung: 06120/4220.
Am Wettkampftag gelten die dann gültigen Corona-Vorschriften des 
Landes Hessens.

 ■ TGSV Holzhausen

Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 08. Juli, 20.00 Uhr, findet im 
Gasthaus „Zum Lindenbrunnen“ die Jahres-
hauptversammlung des TGSV Holzhausen für die 
Berichtsjahre 2019 und 2020 statt.
Außer dem Bericht des Vorstandes und dem Be-
richt des Kassierers stehen auch wieder die Be-

richte aus den Abteilungen, die Neuwahl des Vorstandes und der 
Kassenprüfer sowie ein Antrag auf Erhöhung der Mitgliedsbeiträge 
auf der Tagesordnung. Der Vorstand des TGSV Holzhausen lädt zu 
dieser Jahreshauptversammlung die Mitglieder recht herzlich ein 
und würde sich über eine rege Beteiligung freuen.
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Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren. Anmeldung bei Marianne 
van den Berg, Tel. 06124/3968 oder mberg@pvdberg.de

Kräuterstammtisch…
am 07.07 von 18.00 - 20.00 Uhr in den Kneipp-Räumen in der Em-
ser Straße 3 oder im Heilpflanzengarten. Anmeldung unter wildkra-
euter12@gmx.de

Aquafitness im Thermalfreibad Schlangenbad
Unter Leitung von Lydia Kretschmer finden donnerstags um 08.00 
und 18.00 Uhr Aquafitness-Kurse - außer an Feiertagen - in Einhei-
ten von 45 Minuten statt. 
Bitte eine eigene Schwimmnudel mitbringen. Die Kursgebühr be-
trägt 10,-- € für Nichtmitglieder und 8,-- € für Mitglieder und ist bar 
vor Ort zu zahlen. Bei Gewitter und Starkregen fallen die Kurse aus. 
Die Hygiene- und Abstandsregeln sind einzuhalten. Anmeldung per 
E-Mail an lydiakretschmer@hotmail.de

Barfußwanderung in Hohenstein
13.07., 18.30 Uhr ab Parkplatz Hofgut Georgenthal. Infos und An-
meldung bei Christine Ott, Tel. 06126/5097394 oder Hanne Schmie-
chen, Tel. 0160/94663325

Wildkräuterwerkstatt raue Hände
Naturkosmetik selber machen. Am 14.07. wird eine Handcreme für 
raue Hände und Lippenbalsam unter Leitung von Uta Lippold her-
gestellt. Der Workshop findet von 18.00 - 20.00 Uhr in den Kneipp-
Räumen statt. Anmeldung: wildkraeuter12@gmx.de

Cornhole in Bad Schwalbach und Idstein
15.07., 17.00 Uhr in Idstein, Stettiner Park am Wasserhäuschen. 
Anmeldung: info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de oder 
06124/722429 oder am 31.07., 14.00 Uhr in Bad Schwalbach, Arm-
tauchbecken, Reitallee, wildkraeuter12@gmx.de

Meditatives Singen
Einfache Kreislieder miteinander singen, die zusammen gelernt 
werden. Jedes Lied seine eigene Kraft entfalten lassen und danach 
in die Stille eintauchen, kann man beim meditativen Singen am 
22.07. von 19.00 - 21.00 Uhr in den Kneipp-Räumen in der Emser 
Straße 3. Anmeldung bei Alexsandra Hodgson, Tel. 06120/6229 
oder info@atemfluss.de

Bildungsurlaub - Einführungskurs: Kraft tanken mit Kneipp
Vom 25.07. - 29.07.2022, jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr in den 
Kneipp-Räumen in der Emser Straße 3.
Anmeldung über vhs: Tel. 06128/927714 oder tsst@vhs-rtk.de - 
V40410T

Wildkräuterspaziergang - Wald, Wiese & Wasser
Treffpunkt ist am 30.07., 14.00 Uhr in Fischbach, Bolzplatz. Christi-
ne Ott und Uta Lippold vermitteln wie man die heimischen Wildkräu-
ter für die Gesundheit nutzen kann. Anmeldung: Tel. 06126/5097394 
oder wildkraeuter12@gmx.de
Die kompletten Kursausschreibungen sowie weitere Angebote bis 
zum Jahresende finden Sie im Kalendarium. Das Kneipptelefon er-
reichen Sie unter 06124/722429
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

Anträge seitens der Mitglieder, die auf der JHV behandelt werden 
sollen, sind bis zum 01. Juli beim 1. Vorsitzenden Wolfgang Bingel, 
Klosterstraße 5 a, 65329 Hohenstein-Holzhausen, schriftlich ein-
zureichen.

Der TGSV Holzhausen sucht...
... händeringend weitere Mitstreiterinnen und Mitstreiter für seine 
Theatergruppe.
Theaterabende in Holzhausen haben eine lange Tradition. Schon 
seit vor dem 2. Weltkrieg finden traditionell im Dezember Theater-
aufführungen im Dorfgemeinschaftshaus Holzhausen statt.
Ausnahmsweise nicht pandemiebedingt sondern aus beruflichen, 
gesundheitlichen und auch aus privaten Gründen ist es einigen der 
derzeit Aktiven aus der Theatergruppe nicht mehr möglich, ihre 
„Schauspielerkarriere“ fortzusetzen. Wir möchten aber gerne die 
Tradition beibehalten und suchen daher Mitstreiterinnen und Mit-
streiter, die Lust an der „Schauspielerei“ haben und uns unterstüt-
zen möchten. Interesse geweckt? Dann melde dich!
Weitere Infos und Details gibt es bei Rosita Kircher, Tel. 06120/1398 
oder kirchers@t-online.de sowie bei Karin Sager, Tel. 06120/4741 
oder sager-karin@t-online.de.

 ■ Kneipp-Verein  
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Kneipp-Einführungs-Workshop
Am 25.06. startet ein Workshop zu den Grundla-
gen der fünf Elemente: Wasser, Bewegung, Ernäh-
rung, Heilpflanzen und Lebensordnung. Von 10.00 
- 16.00 Uhr in den Kneipp-Räumen in der Emser 

Straße 3 in Bad Schwalbach. Kurzentschlossene melden sich bitte 
unter 06124/722429 an.

Tag des Fußes
Barfußwanderung ab Kneipp-Barfußpfad in Bad Schwalbach 
am verlängerten Badweg am 29.06. um 18.30 Uhr. Anmeldung 
und weitere Infos unter Tel. 06126/50 97394 oder 0160/94663325.
Kochen mit Wildkräutern
Kräuter sammeln und leckere Rezepte zubereiten unter Leitung von 
Christine Ott kann man im Kneipp-Kurs am 02.07. von 12.00 - 16.00 
Uhr in den Kneipp-Räumen in der Emser Straße 3 in SWA. Die 
Wildkräuter sind eine wertvolle Bereicherung der Ernährung, unter-
stützen Körperfunktionen und stärken die Gesundheit. Anmeldung: 
06126/5097394.

Wandern und Singen in Idstein
Singen gehört zu den ältesten Ausdrucksmöglichkeiten des Men-
schen. Treffpunkt ist am 03.07. um 14.00 Uhr am Parkplatz Him-
melsborn in Idstein. Das Angebot von Michael Mehler und Andreas 
Ott richtet sich an alle Altersgruppen (Kinder und Erwachsene). 
Falls vorhanden, bitte die Mundorgel mitbringen. Gern gesehen sind 
auch weitere Instrumente zur Begleitung. Anmeldung erwünscht. 
Tel. 06124/722429 oder info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de

Filzen
Gefilzt wird mit bunter Wolle, Wasser und Seife. Es entstehen Scha-
len, Armstulpen, Handyhüllen, Blüten, Kugeln, Lichterketten etc. Für 

 » Freiwillige Feuerwehren

„Tag der Feuerwehr“
Samstag, 02. Juli ab 18.00 Uhr „Tag der Feuerwehr“.

Mit leckeren Speisen und kühlen Getränken, bei gemütlichem Beisammensein.

Sonntag, 03. Juli ab 10.30 Uhr Gemeindewettbewerb 
der Hohensteiner Jugendfeuerwehr.

Frühschoppen mit umfangreichem Speiseangebot. Traditioneller Schnitzeltag.

Auf Ihr Kommen freut sich die Feuerwehr Strinz-Margarethä 
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senwurst (als Preise) und was sonst noch gekauft werden muss, 
und natürlich auch Helfer für das Grillen, die Essensausgabe und 
die Spiele vor Ort.

Friedensgebete in St. Klemens-Maria-Hofbauer
Wir wollen uns nicht mit dem Krieg abfinden - Beten hilft!
Auch uns hilft es, friedvollere Menschen zu werden und das zu tun, 
was uns hier möglich ist.
Montags, 20.00 Uhr, St. Klemens in Breithardt.

 ■ Evangelische Kirchengemeinden  
Breithardt, Burg-Hohenstein und Steckenroth

Bitte beachten Sie, dass wir im Gottesdienst und bei anderen Veran-
staltungen in Innenräumen weiterhin das Tragen einer medizinischen 
Maske empfehlen. Es kann auf dem Sitzplatz darauf verzichtet werden, 
wenn ein Abstand von 1,5m zu Personen aus einem anderen Haushalt 
eingehalten wird. Außerdem bitten wir Sie um eine Teilnahme nach den 
3G-Regeln (geimpft, genesen oder getestet). Vielen Dank!

Die nächsten Termine:
25.06. Johannisfeuer 18.00 Uhr, Burg-Hohenstein
26.06. gemeinsamer Einführungsgottesdienst der regionalen 
Konfigruppe 18.00 Uhr, Panrod
03.07. Gottesdienst mit Abendmahl 09.30 Uhr, Steckenroth
11.00 Uhr, Breithardt

Das Gemeindebüro ist telefonisch (06120/3566) und per E-Mail (kir-
chengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Pfarrerin Jessica Hamm erreichen Sie telefonisch (0173/1832614) 
und per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de).

Einladung
zum	Johannisfeuer

25.	Juni	2022
ab	18.00	Uhr

in	Burg-Hohenstein
im	Pfarrgarten

Für	das	leibliche	Wohl	ist	bestens	gesorgt!

 ■ Evangelische Kirchengemeinde  
Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Freitag, 24.06.,
18.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 26.06.,
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Samstag, 02.07.,
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 03.07.,
09.30 Uhr Gottesdienst in Holzhausen mit Prädikantin Petra Sz-
ameit, 11.00 Uhr Tauffest der Region auf dem Grillplatz Hennethal
mit Pfarrerinnen Petra Dobrzinski, Jessica Hamm und
Pfarrern Dr. Jürgen Noack, Stefan Rexroth

Wir empfehlen eindringlich in den Gottesdiensten weiterhin eine me-
dizinische Maske zu tragen. Bitte achten Sie auch weiterhin auf Ab-
stände (in den Bankreihen auch nach vorne und hinten). Lassen Sie 
sich auch weiterhin regelmäßig testen bzw. testen Sie sich selbst, 
denn jeder und jede kann sich infizieren und das Virus weitergeben.

 ■ An(ge)dacht
Lieber Hohensteiner,
Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig 
und beladen seid; ich will euch erquicken. (Matthäus 11,28)
Ist das nicht ein wirklich starkes Bibelwort? Es kann und soll un-
sere Seele stärken. Eigentlich müsste man es jeden Tag wieder 
neu lesen oder hören, um es immer wieder neu mitnehmen zu 
können in unsere Alltäglichkeiten. Denn dieser Satz von Jesus 
nimmt ernst, dass der Alltag mühselig und beladen ist - auch für 
Christen, die sich erlöst wissen. Denn die Gnade Gottes ver-
wandelt eben nicht die ganze Welt, sondern immer nur das 
Herz eines Menschen. Und so ist eben unser Alltag manchmal 
oder oft so mühselig und beladen. Manche Menschen gehen an 
und in diesem mühseligen und beladenen Alltag kaputt. Sie rei-
ben sich auf und verzweifeln an den Widrigkeiten und Unge-
rechtigkeiten des Lebens. Andere Menschen werden aus den-
selben Gründen gewalttätig und wollen sich mit Waffengewalt 
von der Mühsal und der Last ihres Lebens befreien. Immer 
mehr scheint ja Toleranz abzunehmen und die Gewaltbereit-
schaft zuzunehmen - sowohl in den Familien, wie auf den Stra-
ßen, wie auch in der großen Weltpolitik. Und wir werden als 
Menschen und als Gesellschaft dadurch immer mehr beschä-
digt und zerstört. Aber genau das soll nicht sein, sagt Jesus. Wir 
als Einzelne und als Gemeinschaft sollen nicht zerstört werden 
- und auch keine anderen oder anderes zerstören. Christus 
spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und bela-
den seid; ich will euch erquicken. Jesus nimmt unsere Ent-
täuschungen und unsere Traurigkeiten und unsere Wut ernst - 
und er will uns in seine Arme nehmen. Will uns Trost, Ermuti-
gung und auch Klarheit schenken. 

Und uns dann wieder „hinaus-
schicken“ - zurück in unsere All-
täglichkeiten und hinein in die All-
tagswelt -, um diese Welt etwas 
schöner und etwas menschlicher 
und auch etwas göttlicher zu ma-
chen. Und wenn uns diese Aufga-
be zu viel wird, können wir zu ihm 
zurückkommen und bei ihm neue 
Glaubenskraft tanken, um wieder 
etwas weiterzuleben. Seien und 
bleiben Sie behütet.

Ihre Pfarrerin Petra Dobrzinski
Holzhausen/Michelbach

 ■ Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros der katholischen Pfar-
rei Heilige Familie Untertaunus
Wir sind montags, dienstags und mittwochs von 09-12.00 Uhr und 
14.00-16.00 Uhr, sowie donnerstags von 16.00-18.00 Uhr und frei-
tags von 09.00-12.00 Uhr für Sie da. Zu diesen Zeiten erreichen Sie 
uns auch telefonisch unter 06124/72370, sowie per E-Mail unter pfar-
rei@heiligefamilie.info. Auf unserer Homepage www.heiligefamilie.net 
finden Sie unter Anderem unsere aktuellen Gottesdienst-Termine.

Gottesdienste:
Sonntag, 26.06. um 11.00 Heilige Messe
Sonntag, 03.07. um 11.00 Heilige Messe

Sommerfest der Teestube
Der Termin für das nächste Grillfest steht: Mittwoch, 13. Juli auf 
dem Grillplatz in Frauenstein.
Gemäß dem christlichen Auftrag, die einzuladen, die die Einladung 
nicht erwidern können, laden wir auch in diesem Jahr (zum 28. Mal) 
die wohnungslosen Besucher der Teestube (Diakonie) in Wiesba-
den zu einem Fest ein, bei dem es nicht nur Steaks, Salate und Ku-
chen, (bitte alles beschriften) sondern auch ein buntes Programm 
geben soll.
Für dieses Fest brauchen wir viel Unterstützung: Menschen, die Ku-
chen backen oder Salate zubereiten, gerne in großen Schüsseln, 
fleißige Hände, die morgens früh hundertsechzig Brötchenhälften 
lecker belegen, Geldspenden für Steaks, Würstchen, Brötchen, Do-

 » Kirchliche Nachrichten



Nr. 25/2022 11 Hohensteiner BLÄTTCHE

deogottesdienste anschauen: www.evangelisch-bb.de
Hier finden Sie auch die aktuellen Infos. Weitere Informationen ent-
nehmen Sie bitte dem aktuellen Born-Watzhahner Gemeindebrief.

 ■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste:
26. Juni, 09.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Strinz-Mar-
garethä
03. Juli, 11.00 Uhr Regionales Tauffest auf dem Grillplatz 
Hennethal

Unsere Andachten:
Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonan-
dacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Telefon-
nummer 06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu den Kosten 
eines Ortsgesprächs aus!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten 
montags und donnerstags jeweils von 15.00 – 17.00 Uhr.
Telefonnummer des Pfarrbüros: 016128/1364
E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethä@ekhn.de
Pfarrer Stefan Rexroth erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0163/9625903, E-Mail: stefan.rexroth@ekhn.de,
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de

 ■ Evangelische Kirchengemeinde  
Panrod und Hennethal

Gottesdienste
Sonntag, 26. Juni
um 18.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung der neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden mit Vikarin Kathrin Grudnio in 
Panrod
Mittwoch, den 29. Juni
um 19.00 Uhr Friedensandacht in Hennethal
Sonntag, 03. Juli
um 11.00 Uhr Tauffest auf dem Hennethaler Grillplatz

Pfarrer Stefan Rexroth
Sprechzeiten nach Vereinbarung, Tel. 0163/9629503
Evangelisches Gemeindebüro: Lindenweg 10, 65326 Aarbergen 
Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten (wo immer Sie 
auch gerade sind) und für den Frieden zu beten.

Dekanatsweite Umfrage wird verlängert bis 10. Juli
Das Evangelische Dekanat Rheingau-Taunus hat in den Kirchenge-
meinden eine Umfrage (bis Ende Mai) unter Mitgliedern und Mitbür-
gern und Mitbürgerinnen gestartet. Ziel ist es, Interessen, Prioritä-
ten und Ideen besser kennen zu lernen um die künftige Arbeit 
mehr darauf auszurichten. Die Umfrage ist online unter https://
de.surveymonkey.com/r/WNL2KYS zu erreichen. Sie steht auf www.
evangelisch-rheingautaunus.de sowie den Internetseiten der Kir-
chengemeinden (z.B. www.evangelisch-michelbach.de/aktuelles/ ), 
möglichst vielen Menschen zur Verfügung. Menschen, die nicht on-
line teilnehmen können, werden Fragebögen zur Verfügung gestellt 
(„Infoeimer“ am Zaun der Familie Bach, Festerbachstr. 11, Holzhau-
sen und im Gemeindebüro, Kirchstr. 4b in Michelbach), die dann in 
das Online-Formular eingepflegt werden. Abgabe der Fragebögen 
(Papierform) möglichst zeitnah, aber spätestens bis 01. Juli, in den 
Briefkasten des Gemeindebüros (Kirchstr. 4b, Michelbach) oder des 
Pfarrhauses (Hauptstr. 56 in Michelbach).

Termine:
Dienstag, 28.06., 16.45 Uhr Konfirmandenunterricht (Ev. Kirche Mi-
chelbach)
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle des 
Diakonischen Werkes:
Bitte informieren Sie sich über die aktuelle Regelung unter 
www.dwrt.de

Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel.: 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

 ■ Evangelische Kirchengemeinde  
Born-Watzhahn

Am 25. Juni wird die Kinderkirche in der Zeit von 10.00 bis 12.00 
Uhr in der Borner Kirche stattfinden. Bitte um Anmeldung bei Ellen 
Schwarz - eMail: ellsischwarz@t-online.de
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes aus Born und Watzhahn la-
den herzlich ein zum Gottesdienst am 26. Juni in der Borner Kir-
che um 18.00 Uhr. Pfarrerin Klingelhöfer wird den Gottesdienst 
halten.
Wer die Gottesdienste in Born nicht besuchen kann, dem werden 
wärmstens die Gottesdienste im Fernsehen oder Radio empfohlen 
und wer die Möglichkeit hat, kann auch auf der Homepage unserer 
beider Kirchengemeinden Born-Watzhahn und Bleidenstadt die Vi-
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Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Fahrrad XXL Franz GmbH bei.

BEILAGENHINWEIS

Sterben, das heißt freilich die Zeit verlieren
und aus ihr fahren, aber es heißt

die Ewigkeit gewinnen und Allgegenwart,
also erst recht das Leben.

Thomas Mann

Er sprach zu mir: Halt dich an mich,
es soll dir jetzt gelingen;

ich geb’ mich selber ganz für dich,
da will ich für dich ringen;

denn ich bin dein und du bist mein,
und wo ich bleibe, da sollst du sein;

uns soll der Tod nicht scheiden.

Martin Luther 
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.

	 Anzeige online buchen und gestalten: 
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail: 
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0 

	 per Telefax: 02624 911-115

	 wenden Sie sich direkt an Ihre Annahmestelle 
oder Ihr Bestattungsunternehmen
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Mit dem Wohnmobil unterwegs

Der wohl größte Reiz eines 
Urlaubs mit dem Wohnmobil 
liegt darin, dass man jeden 
Tag spontan ein neues Ziel 
ansteuern kann. Keine andere 
Reiseform bietet so viel Flexi-
bilität und Abwechslung. Wie 
geschaffen für eine solche Tour 
ist die Deutsche Fachwerkstra-
ße mit ihren Städten und Land-
schaften. Die mehr als 3.500 
Kilometer lange Route führt 
von der Elbe im Norden über 
die Oberlausitz im östlichen 

Sachsen und durch Franken 
bis hinunter zum Bodensee. 
Über 100 Fachwerkstädte ha-
ben sich zusammengeschlos-
sen. Kein Wunder, dass es 
überall ausreichend Wohnmo-
bilstellplätze in attraktiver Lage 
gibt. Ausgewählte Stellplätze 
entlang der Ferienstraße stellt 
eine Wohnmobilbroschüre vor, 
die unter www.deutsche-fach-
werkstrasse.de bestellt und als 
PDF kostenlos heruntergela-
den werden kann. djd70391

Foto: djd/Deutsche Fachwerkstraße/Wolfgang Schneider

Lust auf Fernweh

Spontan den Motor starten und 
dem eigenen Fernweh folgen. 
Dahin fahren, wo das Wetter 
gut ist und nach Lust und Laune 
weiterreisen, Verbundenheit zur 
Natur spüren, Land und Leute 
hautnah kennenlernen. Immer 
mehr Menschen entdecken die 
Vorteile des mobilen Urlaubs 
für sich. Rollende Feriendomi-
zile haben in den vergangenen 
Jahren stark an Beliebtheit 
gewonnen, der Bestand an 
Reisemobilen hat laut Statis-
ta im Jahr 2021 mit 674.700 
Fahrzeugen einen neuen Re-
kordwert erreicht. Deutschland, 
die Niederlande, Skandinavien 
und Südeuropa zählen zu den 
beliebtesten Zielen für den per-
sönlichen Roadtrip.
Spontanität und Flexibilität 
stehen beim Urlaub im Cam-
pervan, Reisemobil oder 
Wohnwagen für die meisten im 

Mittelpunkt. Zum unbeschwer-
ten Reisen gehört aber auch 
eine Portion Komfort. Schließ-
lich möchte man selbst an 
heißen Sommertagen einen 
kühlen Kopf bewahren und bei 
angenehmen Temperaturen im 
Fahrzeug erholsamen Schlaf 
finden. Dafür sorgen Aufdach-
klimaanlagen, die kompetente 
Fachbetriebe schnell und kos-
tengünstig installieren können. 
Die Systeme passen genau in 
den üblichen Dachfensteraus-
schnitt von 40 mal 40 Zentime-
tern, sodass eine Nachrüstung 
jederzeit möglich ist.
Aufdachklimaanlagen sind 
wartungsfrei, lediglich Laub 
und Schmutz sollten die Urlau-
ber gelegentlich entfernen. Auf 
Reisen empfiehlt es sich, ab 
und zu die Abluftfilter zu prü-
fen und zu reinigen.

djd 70170n

Foto: djd/Webasto

Motorträume

F R E I Z E I T FA H R Z E U G EF R E I Z E I T FA H R Z E U G E

Unsere Leistungen
Verkauf
Vermietung
Campingzubehör
    Online-Shop
Servicewerkstatt
Neu!

F R E I Z E I T FA H R Z E U G EF R E I Z E I T FA H R Z E U G E

65555 Limburg
Hoenbergstraße 2

www.singhof.de

Reisemobile, Vans und Wohnwagen

F R E I Z E I T FA H R Z E U G EF R E I Z E I T FA H R Z E U G EF R E I Z E I T FA H R Z E U G E

Motorträume

„Wildcamping“ ist in der Regel 
streng verboten
In Deutschland sowie eini-
gen anderen europäischen 
Staaten ist es streng verbo-
ten, außerhalb der erlaubten 
Flächen zu übernachten. Wer 
dabei erwischt wird, muss je 
nach Bundesland mit einem 
Bußgeld zwischen 10 und 200 
Euro rechnen. „In einem Land-
schafts- oder Naturschutzge-
biet können die Strafen bis 
zu 2.500 Euro betragen“, so 
Preidel. Das einmalige Schla-
fen zur „Wiederherstellung 
der Fahrtüchtigkeit“ sei in der 
Regel bis zu zehn Stunden zu-
lässig, wenn der Abstellplatz 
nahe der geplanten Strecke 
liege. „Hier muss man streng 

zwischen Parken zum Über-
nachten und dem Campen 
unterschieden. Wer sich auf 
einem Parkplatz häuslich ein-
richtet oder Campingmöbel 
aufstellt, kann kaum mehr von 
einer einmaligen Übernach-
tung sprechen“, so der Rechts-
experte. Selbst zum Parken 
dürfen Camper ihr Wohnmobil 
nicht überall abstellen. Hierbei 
spielen sowohl die Maße als 
auch das Gewicht des Fahr-
zeugs eine Rolle. Und auf 
privaten Flächen ist für das 
Parken die Genehmigung der 
Eigentümer erforderlich.

djd 70296//Roland-Rechts-
schutzversicherung
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Brennholz, Pellets, Holzbriketts

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

Info! Info! Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Mode-
schmuck, Zahngold und Gold-
schmuck, hochwertige Armband-
und Taschenuhren, auch defekt,
Militaria, Abendgarderobe, Fernglä-
ser, Fotoapparate, Teppiche, Ölge-
mälde, Blechspielzeug, Musikin-
strumente, Holzfiguren, Meißner
Porzellan, Bernstein u. Münzen
aller Art. Zahle bar und fair. Tel.:
06145/3461386

SonStigeS

Katzenelnbogen, 115 qm ELW
auf 2 Etg. in MFH, Sonnenseite, 4
Zi., teilw. möbiliert, Küche, 2 Bäder,
FB-Hzg., Balkon, Kellerr., Stpl., mtl.
KM 650 €. Tel.: 06486/901960

VERmiEtung

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

€ Auto-Export ges. Zahle über

Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/Ben. +

Motorsch. Tel.: 0261/20829883

Z.E Autoexport, wir kaufen Autos
aller Art, jd. Zust. (Unfall, Motor-
schad.), bar, seriöse Abwickl. Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

Verkaufe: Traktor FAHR D 90 H,
Bj. 22.10.1954, neu überholt, TÜV
neu, Top-Zustand, VB 3.500 €.
Tel.: 01511/4134191

KFZ-MarKt

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Top Opel Corsa D CDTI, 55 kW
Diesel, grüne Plakette, aus 2.
Hand, "Color Edition", 5-türig, Bj.
2010, TÜV neu, 224.000 km, alle
Insp.!, ZV, ABS, Stereo, blau-grau
metallic, gepfl. Fzg., 3.400 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top PKW, Cabrio Peugeot 207,
Bj. 2013, Garagenauto, 105 Tkm,
Service im mer durchgeführt, Preis
VHB. Roth, Rheinstr. 7, 65189
Wiesbaden, Tel.: 0152/65405989

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top Ford Transit FT 260 S Kasten
aus 2. Hand, 55 kW TDCI, Lkw-Zu-
lassung, Bj. 2001, TÜV neu,
186.000 km, ABS, Stereo, AHK,
weiß, gepfl. Fzg., 3.990 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

B a r z a h l u n g !
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht, 
Unfall-/Motorschaden, sofortige 
kostenlose Abholung vor Ort.

Tel.: 06431/72294, 0173/6872197 
E-Mail: grosse-chance@hotmail.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

genial
regional

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift  
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname:  Straße/Nr:  PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift:  Telefon:  Kreditinstitut:

 IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 14 51, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 0 26 24 / 911 - 115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe     Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Noch  einfacher  online buchen!anzeigen. wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)   Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)   Hünfelden (AS Mo.)  
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).  

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:



Nr. 25/2022 15 Hohensteiner BLÄTTCHE

Born (Vertretung vom 04.07.2022 bis 24.07.2022)

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt 
der geMeinde HoHenstein

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
		Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

		E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Freitag die Zeitungen.

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Telefon 0162 4642590

Wir suchen ab sofort in Hohenstein/Holzhausen
eine/einen
Hausmeister (m/w/d) in Teil-/Vollzeit
Arbeitszeiten: Montag – Freitag, flexibel nach Bedarf.
Zuverlässigkeit, handwerkliches Geschick und
technisches Verständnis sowie Führerschein setzen wir
voraus.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Eintrittstermin nennen?
In manchen Stellenanzeigen 
wird ausdrücklich nach dem frü-
hestmöglichen Eintrittstermin 
gefragt. Dann ist es ein Muss 
im Bewerbungsschreiben darauf 
einzugehen und ein Datum zu 
nennen. Wird keine Terminanga-
be gefordert oder bei Initiativbe-
werbungen, kann man ein sol-
ches Datum trotzdem angeben, 

denn so kann das Unternehmen 
besser planen und Sie selber 
setzen sich einen realistischen 
Zeitrahmen. Ein konkreter Termin 
kann ein Wettbewerbsvorteil ge-
genüber Mitbewerbern sein, die 
erst später anfangen können – 
umgekehrt kann er aber auch ein 
Nachteil sein, wenn Ihr Termin 
später liegt als der von anderen.

In der Ferne bewerben
Die meisten Jobsuchenden 
schauen sich in ihrer näheren 
Umgebung um und bevorzugen 
regionale Stellenangebote, die 
sie zum Beispiel im örtlichen 
Mitteilungsblatt, in der Tages-
zeitung oder bei regionalen 
Jobbörsen finden. Doch manch-
mal wird eine größere örtliche 
Veränderung notwendig, sei 
es aus privaten Gründen oder 
weil es in der Heimat keine pas-
senden Jobs gibt. Dabei ist die 
fortschreitende Digitalisierung 
von großem Vorteil. Über be-
kannte Online-Portale lassen 

sich Stellenangebote nach der 
gewünschten Region herausfil-
tern, Zeitungen können online 
gelesen werden und auch direkt 
auf Unternehmens-Homepages 
finden sich attraktive Stellenan-
gebote.
Auch der Bewerbungsprozess 
über größere Distanzen ist we-
sentlich einfacher als früher. 
Niemand muss mehr hunderte 
Kilometer fahren, um zum Vor-
stellungsgespräch anzureisen 
– heute kann man einander 
schnell und einfach bei Online-
Meetings kennenlernen.

Erholung steht jedem zu
Immer wieder kommt es zu 
Streitigkeiten zwischen Chefs 
und ihren Mitarbeitern, wenn 
es um die schönsten Wochen 
des Jahres geht. Rechte und 
Pflichten sind im Bundesur-
laubsgesetz beschrieben. Der 
Mindestanspruch auf Erholung 
beträgt für alle, die fünf Tage 
pro Woche arbeiten, insgesamt 
20 Arbeitstage pro Jahr. Meist 
wird jedoch mehr Urlaub ge-
währt, geregelt ist dies in Tarif-
verträgen sowie im individuellen 
Arbeitsvertrag. Bei Teilzeitmitar-
beitern wird der Anspruch ent-
sprechend reduziert, abhängig 
von ihren üblichen Arbeitstagen 
pro Woche. Das Gesetz gibt 

auch vor, dass Beschäftigte den 
Urlaub grundsätzlich im laufen-
den Jahr nehmen sollten. Rest-
urlaub kann übertragen und bis 
31. März des Folgejahres ge-
nutzt werden. „Wer in der freien 
Zeit erkrankt, bekommt die Ur-
laubstage mit einer Arbeitsunfä-
higkeitsbescheinigung vom Arzt 
gutgeschrieben“, erklärt Rainer 
Knoob von der unabhängigen 
Arbeitnehmervertretung AUB e. 
V. Ein heikler Punkt ist häufig 
die zeitliche Planung der freien 
Wochen. Wenn alle Kollegen 
partout zur selben Zeit verreisen 
möchten, muss der Arbeitgeber 
auf Basis von sozialen Kriterien 
entscheiden.  djd

Motivation finden und erhalten
Um im Berufsleben voranzu-
kommen, braucht es neben 
Fleiß, Pflichtbewusstsein und 
Disziplin vor allem Motivation. 
Denn wenn diese abhanden 
kommt, geht auch die Bereit-
schaft verloren, sich anzustren-
gen und weiterzuentwickeln. 
Verschiedenste Beweggründe 
können uns motivieren – neben 
Geld und Karriere auch Aner-

kennung von außen, das Gefühl 
etwas Sinnvolles zu tun oder 
einfach Spaß an der Arbeit. Re-
flektieren Sie also, was Sie per-
sönlich antreibt, so können Sie 
sich besser selbst motivieren. 
Ebenso hilfreich ist es zu er-
kennen, was uns im Wege steht 
und solche Demotivatoren nach 
Möglichkeit auszuschalten.

Unpünktlichkeit vermeiden
In jedem Vorstellungsgespräch 
wird auf Pünktlichkeit großen 
Wert gelegt. Wer zu spät kommt, 
wirkt unzuverlässig und desinte-
ressiert und verbaut sich schon 
vor dem ersten Wort alle Chan-
cen. Setzen Sie daher auf eine 
gute Vorbereitung! Fahren Sie 
die Wegstrecke ab, damit Sie 
eine realistische Einschätzung 
des Zeitbedarfs erhalten. Son-
dieren Sie auch die Parkmög-
lichkeiten und Alternativrouten, 

falls es zum Termin unerwartete 
Verkehrsbehinderungen gibt. 
Informieren Sie sich, wo genau 
Sie hinmüssen. Bei großen Un-
ternehmen, die sich über meh-
rere Gebäude erstrecken, ist es 
oft gar nicht so leicht, den richti-
gen Eingang zu finden. Sollte es 
trotz bester Vorbereitung zu ei-
ner Verspätung kommen, gebe 
Sie umgehend Ihrem Ansprech-
partner Bescheid.
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